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Nationalratswahlen 2015

ANZEIGE

69.00
70.00
71.00
72.00
73.00
74.00
75.00
76.00
77.00
78.00

Juli Aug. Sept.

Preisbasis 3501 bis 6000 Liter Heizölpreise (Talkessel Schwyz)

Tagesrichtpreise 01.09.15
(Franken per 100 Liter/inkl. 8 % MwSt)

800 bis 1'500 Liter 84.90
1'501 bis 2'000 Liter 82.20
2'001 bis 3'500 Liter 77.60
3'501 bis 6'000 Liter 75.00
6'001 bis 9'000 Liter 73.50
9'001 bis 14'000 Liter 70.50
Quelle: SwissOil Zentralschweiz

HEIZÖLPREISE

Folk ’n’ Roll
mit der John Doe Band
Live-Konzert: Samstag, 5. September, Horseshoe, Oberarth

Die JohnDoe Bandmacht so
ziemlich alles anders und ist
doch so volksnah. Mit ihrem
ländlichen Charme und Schalk,
feinen Songsmit lebensnahen
Texten sowie einer ganzen Reihe
unkonventioneller Ideen steht
die JohnDoe Band aus dem
schwyzerischen Illgau im Zeit-
alter des durchgestyltenMusik-
einheitbreis etwas quer da.

Dies kümmert Andy Betschart (Ge-
sang, Gitarre, Blues Harp), Remy Bürg-
ler (akustische Gitarre, Mandoline und
Gesang), Markus Grab (Bass) und Lu-
kas Bürgler (Schlagzeug und Gesang)
aber keinen Deut. Viel mehr haben
sie sich einen eigenen Stil geschaffen:

Folk ’n’ Roll. Dieser geht weit über die
lüpfige, treibende, fröhliche und aus-
schliesslich akustisch gespielte Mu-
sik hinaus. Folk ’n’Roll ist auch eine
Grundhaltung der vier Musiker. Von
den Eigenkompositionen, derer Umset-
zungüberdasBühnenoutfitbishin zum
Artwork. Alles ist aus einem Guss. «Das
kommt aber nicht vom Reissbrett, son-
dern aus dem Herzen», sagt Bandgrün-
der AndyBetschart. «Alles, was die John
Doe Band musikalisch wie optisch aus-
macht, entspricht zu hundert Prozent
uns persönlich.» Die John Doe Band
wird ihren Weg gehen, und im Zeitalter
von Dichtestress, permanenter Rush-
hour und technischem wie virtuellem
Overkill sollte man sich für ihre Musik
etwas Zeit nehmen. Vor allem auch fürs
eigene Gemüt.

Die John Doe Band anlässlich des Konzertes vom letzten Jahr in der Horseshoe Event
Bar in Oberarth mit Gastgeber Martin Annen. Bild: zvg

Spannende Schnupperhöcks
und mexikanisches Feeling an der Chilbi
Ein neues Vereinsjahr steht vor
der Tür, undwie jedes Jahr be-
deutet ein neues Jahr für den
Blauring und die Jungwacht
Goldau zwei Dinge: Chilbi und
Schnupperhöcks.

❚ Von Michaela Bürgi

Bald ist es so weit, die Goldauer Chilbi
steht vor der Tür. Auch dieses Jahr wer-
den wir mit unserem mexikanischen
Stand dabei sein und leckere Fajitas ver-
kaufen. In den letzten Jahren hat sich
unsere Speisekarte nach der wilden
Achterbahnfahrt, dem anstrengenden
Kauf von Spielzeugen mit den Kindern
odereinfachzurBeruhigungdesMagens
nach dem Verzehr von Zuckerwatte im-
merwieder als richtige Entscheidung er-
wiesen. Wir freuen uns also auf viele be-
kannte,aberauchneueGesichter! Indie-
sem Sinne: buen provecho!

Ein neues Vereinsjahr hat bereits
begonnen, und wir sind auf der Suche
nach neuen Gesichtern. Wie jedes Jahr

suchen wir aufgestellte Mädchen und
Jungs aus der zweiten Klasse, die Lust
haben, unsere Vereinsluft zu schnup-
pern. ImWald am Lagerfeuer, im Hüttli
am Basteln oder draussen Spiele spie-
len, was macht man im Blauring und
der Jungwacht eigentlich? Um dies he-
rauszufinden, veranstalten wir auch
dieses Jahr drei Schnupperhöcks, bei
der jedes Kind herzlichwillkommen ist,
um ganz unverbindlich schnuppern zu
können. Diese finden jeweils von 13.30
bis 16.00 Uhr in unserem Vereinshüttli
beim Schutteingang statt. Die Daten
sind der 12. und 26. September sowie
der 10. Oktober. Für die Jungwacht ist
der erste Schnupperhock ein Schar-
anlass, Treffpunkt ist um 08.00 Uhr im
Feuerwehrlokal in Oberarth.

Wer also interessierte junge Mäd-
chen und Jungs in der zweiten Klasse
kennt, die gerne draussen in der Natur
unterwegs sind und neue Freundschaf-
ten schliessen wollen; wir freuen uns
auf tolle Höcks mit vielen begeisterten
Neuzugängen.

Besuche auch du
unsere Schnupper-
höcks am Samstag,
12. und26. Septem-
ber sowie 10. Okto-
ber. Wir freuen uns
auf dich!

Archivbild: zvg

Neue Ritter Stube im «Schöntal»
Martin Annen und Marcel Reichlin präsentieren die neue Attraktion

Nach der erfolgreichenWie-
dereröffnung des Restaurants
Schöntal in Oberarth folgt nun
die Eröffnung der neuen Rit-
ter Stube im 2. Stock am Sonn-
tag zwischen 15.00 und 17.00
Uhrmit einemGratisapéromit
Häppchen.

In diesen Tagen werden die letz-
ten Details an der neuen Ritter Stube
im 2. Stock des Restaurants Schön-

tal/Horseshoe Eventbar montiert.
Rund ein Jahr nach dem Umbau des
neuen heimeligen Restaurants Schön-
tal wird nun eine weitere Attraktion
für die Gäste eröffnet. Die Ritter Stube
passt ausgezeichnet zum bestehen-
den schlossähnlichen Bau und bietet
nun urige, gemütliche Ambiance im
Ritterstil. Bis zu 25 Personen haben in
der neuen, stilvoll eingerichteten Rit-
ter Stube Platz. Am kommenden Sonn-
tag, 6. September 2015,wird die Lokali-

tät eingeweiht und eröffnet. Bei einem
Gratisapéro mit Häppchen können die
Gäste am Sonntag, 6. September, zwi-
schen 15.00 und 17.00 Uhr die Ritter
Stube besichtigen. Martin Annen und
Marcel Reichlin freuen sich, ihr neues
Bijou zu präsentieren.

Nach einem Apéro auf dem Balkon
eignet sich die neue Ritter Stube beson-
ders für kleine Gesellschaften, für ge-
diegene Bankette und besondere Feste
in urigem Ambiente.

In der gediegenen Ritter Stube lässt es sich ganz besonders schöne Feste feiern. Bilder: Werner Geiger

Marcel Reichlin und Martin Annen freuen sich, viele zufriedene Gäste zu empfangen.


